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INFORMATIONEN ZUR QUALIFIKATIONSPHASE DER 
GYMNASIALEN OBERSTUFE DES OTTO-HAHN-GYMNASIUMS IN 

GIFHORN

• Übergang in die Qualifikationsphase der gymnasialen Oberstufe

• Organisation des Unterrichts in der Qualifikationsphase

• Die Schwerpunkte und ihre Belegungsverpflichtungen

• Der schulische Teil der Fachhochschulreife

• Die Einbringungsverpflichtungen für die Abiturprüfung



ÜBERGANG IN DIE QUALIFIKATIONSPHASE DER GYMNASIALEN OBERSTUFE

• Versetzung am Ende des 11. Schuljahrgangs

 wenn höchstens ein Pflicht- und Wahlpflichtfach mit weniger 05 Punkten und kein Fach 

mit 00 Punkten bewertet worden ist

 wenn höchstens zwei Pflicht- und Wahlpflichtfächer mit weniger als 05 Punkten bewertet 

worden sind und sie ausgeglichen werden können und eine erfolgreiche Mitarbeit in der 

Qualifikationsphase erwartet werden kann

• Bei Nichtversetzung kann die Einführungsphase einmal wiederholt werden. 

 wenn höchstens ein Pflicht- und Wahlpflichtfach mit 00 Punkten bewertet 

worden ist und alle anderen mit mindestens 05 Punkten, das 00-Punkte-Fach ausgeglichen 

werden kann und eine erfolgreiche Mitarbeit in der Qualifikationsphase erwartet werden kann



ORGANISATION DES UNTERRICHTS IN DER QUALIFIKATIONSPHASE
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ORGANISATION DES UNTERRICHTS IN DER QUALIFIKATIONSPHASE

Kernfächer: Deutsch, Fremdsprache, Mathematik

Zwei Schwerpunktfächer je nach gewähltem Schwerpunkt

Ergänzungsfächer als weitere Pflichtfächer

Seminarfach (Facharbeit)

Wahlfächer



Prüfungsfächer
(P1-P3 fünfstündig; P4 und P5 dreistündig)

1 Fach auf grundlegendem Niveau  (P5)                mündliche Abiturprüfung  

1 Fach auf grundlegendem Niveau  (P4)                schriftliche Abiturprüfung   

ORGANISATION DES UNTERRICHTS IN DER QUALIFIKATIONSPHASE

2 Fächer auf erhöhtem Niveau      (P1, P2)          schriftliche Abiturprüfung 
(die beiden Schwerpunktfächer *, doppelte Wertung)

* im gesellschaftswissenschaftlichen Schwerpunkt Geschichte und eines der Fächer Deutsch, 
fortgeführte Fremdsprache, Mathematik oder Naturwissenschaft

** im gesellschaftswissenschaftlichen Schwerpunkt das zweite Schwerpunktfach

1 Fach auf erhöhtem Niveau**      (P3)               schriftliche Abiturprüfung 
(einfache Wertung)



ORGANISATION DES UNTERRICHTS IN DER QUALIFIKATIONSPHASE

Wahl der Prüfungsfächer

• Die Wahl erfolgt vor Eintritt in die Qualifikationsphase.

• Das vierte und fünfte Prüfungsfach können innerhalb des ersten Jahres 

der Qualifikationsphase innerhalb gewisser Fristen eventuell noch 

umgewählt werden.

• Ein Prüfungsfach muss in der Einführungsphase mindestens für ein Halbjahr 

belegt worden sein. 

Bedingungen für die Prüfungsfächer:

 drei schriftliche Fächer auf erhöhtem Anforderungsniveau, darunter die 

beiden Schwerpunktfächer 

 zwei der drei Kernfächer Fächer Deutsch, Fremdsprache, Mathematik 

 aus jedem Aufgabenfeld mindestens ein Fach 



Belegungsverpflichtungen bei den Schwerpunkten am OHG:
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• P1-P3: 5-stdg.

• P1-P2 zählen für das Abitur doppelt

• Im gesellschaftl. Schwerpunkt ist Po o. Ek 3. P-Fach;

2. P-Fach ist: De/Ma/FS/NW

• Im Durchschnitt: mind. 32 U-Std. pro Woche
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Fachwahl

Zum Programm

../Fachwahl/Q-Phase 2023/FachwahlWinNi1.6(6)/Fachwahl.exe
../Fachwahl/Q-Phase 2023/FachwahlWinNi1.6(6)/Fachwahl.exe


DIE EINBRINGUNGSVERPFLICHTUNG FÜR DIE ABITURPRÜFUNG

sprachlich   naturwissenschaftlich künstlerisch gesellschaftswissenschaftlich

P1 und P2 doppelt (insgesamt 8 Kurse)

P3, P4, P5 einfach (insgesamt 12 Kurse)

2. FS (4 Kurse) Deutsch (4 Kurse) Deutsch (4 Kurse) Deutsch (4 Kurse)

Fremdsprache (4 Kurse) Fremdsprache (4 Kurse) Fremdsprache (4 Kurse)

Kunst, Musik oder DS (2 

Kurse)

Kunst, Musik oder DS (2 Kurse) Musik oder DS (2 Kurse) Musik oder DS (2 Kurse)

Politik (2 Kurse) Politik (2 Kurse) Politik (2 Kurse)

Geschichte (2 Kurse) Geschichte (2 Kurse) Geschichte (2 Kurse)

Religion oder WuN (2 Kurse) Religion oder WuN (2 Kurse) Religion oder WuN (2 Kurse) Religion oder WuN (2 Kurse)

Mathematik (4 Kurse) Mathematik, Informatik oder 

weitere Naturwissenschaft 

(4 Kurse)

Mathematik (4 Kurse) Mathematik (4 Kurse)

Naturwissenschaft (4 Kurse) Naturwissenschaft (4 Kurse) Naturwissenschaft (4 Kurse)

weitere Naturwissenschaft oder 

Fremdsprache (2 Kurse)

Seminarfach (2 Kurse, 

einschließlich Kurs mit 

Facharbeit)

Seminarfach (2 Kurse, 

einschließlich Kurs mit 

Facharbeit )

Seminarfach (2 Kurse, 

einschließlich Kurs mit 

Facharbeit )

Seminarfach (2 Kurse, 

einschließlich Kurs mit 

Facharbeit)

32 bis 36 Kurse müssen eingebracht werden. Wer seine Belegungsverpflichtungen mit weniger als 36 Kursen erfüllt, darf freiwillig 

aufstocken.

Es dürfen maximal drei Sportkurse eingebracht werden, bei mehr als einem Kurs muss eine Individualsportart dabei sein.

Fächer, die als Prüfungsfächer gewählt wurden, kann man aus dem unteren Teil der Liste streichen. 



BESTEHEN DER ABITURPRÜFUNG

Semester 1 bis 4 Abiturprüfung
• minimal 200 Punkte, maximal 600 Punkte

• 8 Ergebnisse P1und P2 doppelt

• 24 bis 28 Ergebnisse unter Berücksichtigung
der Einbringungsverpflichtungen einfach

• minimal 100 Punkte, maximal 300 Punkte

• bei 32 bis 34 Kursen maximal 6 Ergebnisse unter 05 Punkten
bei 35 und 36 Kursen maximal 7 Ergebnisse unter 05 Punkten
davon höchstens 3 Ergebnisse unter 05 Punkten 
in den P1-, P2- und P3-Kursen

• Abiturergebnisse in den 5 Prüfungsfächern vierfach

• in mindestens 3 Prüfungsfächern mindestens 
20 Punkte

Hat man diese Bedingungen erfüllt, so wird man zugelassen.

Hat man diese Bedingungen erfüllt, 
so hat man die Abiturprüfung bestanden.

DIE EINBRINGUNGSVERPFLICHTUNG FÜR DIE ABITURPRÜFUNG



Nachweis
bestimmter Leistungen
in den 
vier Schulhalbjahren
der Qualifikationsphase

und

Nachweis 
bestimmter Leistungen
in der 
Abiturprüfung

Abgeschlossene 
Berufsausbildung
Oder
Einjähriges,berufs-
bezogenesPraktikum

Abschlüsse: Es gibt nicht 
nur die Hauptstraße!

Nachweis bestimmter Leistungen
in zwei zeitlich aufeinander folgenden
Schulhalbjahren der Qualifikationsphase

Oder
Einjährig: soziales oder 
ökologisches Jahr, Wehr-
oder Zivildienst, 
Bundesfreiwilligendienst



DER SCHULISCHE TEIL DER FACHHOCHSCHULREIFE

Anforderungen
• Die Ergebnisse müssen aus zwei aufeinander folgenden Halbjahren stammen.

• in P1 und P2 4 Ergebnisse mit mindestens 40 Punkten in zweifacher Wertung, 
darunter mindestens zwei Ergebnisse mit mindestens 05 Punkten in einfacher Wertung

• 2 Ergebnisse P3 und 9 weitere Ergebnisse, die insgesamt mindestens 55 Punkte in einfacher Wertung ergeben

• in mindestens 11 der 15 Halbjahresergebnisse 05 Punkte in einfacher Wertung

Einbringungsverpflichtungen
• Deutsch 2 Ergebnisse
• dieselbe Fremdsprache 2 Ergebnisse 
• Geschichte oder anderes B-Fach, wenn dies als Prüfungsfach gewählt wurde, 2 Ergebnisse
• Mathematik 2 Ergebnisse
• dieselbe Naturwissenschaft 2 Ergebnisse
• P1 bis P3 müssen enthalten sein.
• nicht mehr als 2 Ergebnisse pro Fach
• bei 2 Ergebnissen in Sport muss eine Individualsportart dabei sein

Weitere Anforderungen, um die allgemeine Fachhochschulreife zu erlangen

Ableistung des berufsbezogenen Teils in Form eines einjährigen berufsbezogenen Praktikums, durch eine erfolgreich 
abgeschlossene geregelte Berufsausbildung oder die mindestens einjährige Ableistung eines Freiwilligendienstes 
oder freiwilligen Wehrdienstes



Wo finde ich Hilfen, um meine Vorstellungen zu realisieren  und auch 
die vielen verschiedenen Vorgaben zu berücksichtigen? 

1. Kultusministerium:

www.mk.niedersachsen.de  Schule  unsere Schulen 

Allgemein bildende Schulen  Gymnasium   Übersicht: 

Die gymnasiale Oberstufe und die Abiturprüfung.       

Für Schülerinnen und Schüler

2. Diese Präsentation bei Iserv unter: www.ohggf.de  alle Module 

 Dateien  Gruppen  Jahrgang-11

und unter: www.ohg-gf.de unsere Schule Oberstufe PDF    

Qualifikationsphase

3. Programm zum Üben und Wählen unter: www.ohg-gf.de 

unsere Schule Oberstufe  Kurswahlsimulator
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